
► 5165 Unterschriften für den Erhalt der Allee Ralswiek – Strüssendorf 

BUND Mecklenburg-Vorpommern und der 
NABU Rügen protestierten am 13.11.2012 
vor der Staatskanzlei für den Erhalt der 
einmaligen Allee auf der Insel Rügen. 5165 
Unterschriften gegen einen Ausbau der 
Straße in diesem Abschnitt und für den Erhalt 
der 112 Bäume wurden dem 
Ministerpräsidenten Mecklenburg-
Vorpommerns Erwin Sellering übergeben. 

► Pflanzung in Klein Kubitz
Silke Stephan, einer sehr engagierte 
Alleenschützerin aus Klein Kubitz,  ist es 
maßgeblich zu verdanken, dass die Ahorn-
Allee nach Klein Kubitz bald wieder ein 
geschlossenes Bild zeigt. Sie hat erfahren:
„Es öffnen sich immer wieder neue Wege, 
man muss sie 'nur' erkennen und darf nicht 
aufgeben, das zeigt sich am Beispiel unserer 
Dorfstraßengeschichte.  Stück für Stück haben 
wir uns den holprigen Alleenweg gebahnt und 
bald werden es insgesamt sogar 103 neue 
Bäume sein, die unsere Straße zum 'Ende der 
Inselwelt' säumen! Das hätte ich mir vor 5 
Jahren nie träumen lassen! Ich betrachte den 
Lückenschluss in unserer Allee als ein 
Gemeinschafts-Geschenk für unsere oft 
geplagte Insel-NATUR.“

Im Frühjahr 2013 wird der Minister für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-
Vorpommern, Dr. Till Backhaus, gemeinsam mit vielen Alleenfreunden die letzten Lücken in der 
Spitzahorn-Allee an der Gemeindestraße nach Klein Kubitz bepflanzen.

20.Alleenrundbrief Mecklenburg-Vorpommern
Herbst – Winter  2012

Nachpflanzungen an der Dorfstraße nach Klein Kubitz / Rügen

5165 Unterschrifte an den Ministerpräsidenten Mecklenburg-
Vorpommern Erwin Sellerin gegen die Fällung von 112 Alleebäumen



► Alleenpaten in Aktion
Am 23. November  waren die Alleenpaten der 
Freien Schule Rügen in Klein Kubitz, um sich um 
„ihre“ Allee zu kümmern. Jedes mal kommen 
neue Alleenpaten dazu. Am 20. November 
bestand die Patenschaft schon 3 Jahre, ein 
kleiner Grund zu feiern und so gab es für alle 
Alleenpaten gekochte "Baumnudeln" mit 
Tomatensoße als Stärkung für einen langen 
Nachmittag.
Das Wohnzimmer der „Patenmutti“ Silke 
Stephan verwandelte sich in eine Bastel- und 
Malstube. Die Kindern haben für ihren 
"Alleenminister" einen Kalender gestaltet, damit 
er Tag für Tag ihre Insel-Alleen nicht aus dem 
Auge verliert. 
Den Kalender wollen die Alleenpaten dem 
Minister, wenn er im Frühjahr zur Pflanzung 
kommt, überreichen. 

►   Zum "Tag der Allee" 
      am 20. Oktober:
      Allee des Jahres steht in
      Brandenburg 
Zum "Tag der Allee" am 20. Oktober hat der 
BUND die "Allee des Jahres 2012" gekürt. 
Wie im vergangenen Jahr hat eine Allee aus 
Brandenburg gewonnen. Fotos der 
hundertjährigen Lindenallee zwischen 
Densow und Annenwalde bei Templin in der 
Uckermark überzeugten die Jury vor allem 
aufgrund der außergewöhnlichen Dichte des 
Blätterdachs. Den zweiten Platz belegte eine 
Allee aus Fürth, den dritten Platz die 
Lindenallee in Breege auf Rügen. 
Mehr unter:  www.allee-des-jahres.de

►  20 Jahre Deutsche Alleenstraße
20 Jahre Deutsche Alleenstraße, unbedingt ein Grund zum Feiern! Es gibt Straßenabschnitte, wo der 
Reisende noch durch ein prachtvolles Gewölbe aus Zweigen und Blättern fährt und beeindruckt ist von den 
majestätischen Riesen, die ihn zu beiden Seiten begleiten.
Aber auch 20 Jahre nach der Eröffnung dieser ganz besonderen, heute mit 2500 km längsten 
Tourismusstraße klaffen große Lücken. Diese Lücken werden immer größer. Die Gründe für den Schwund 
dieser Alleen sind der immens gestiegenen Fahrzeugverkehr und die großzügig entwickelte Infrastruktur 
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nach der Wiedervereinigung. Ziel muss es sein, praktikable Lösungswege für die Gestaltung einer 
geschlossenen Deutschen Alleenstraße finden. Der BUND verbindet mit der Ausweisung dieser besonderen 
Tourismusstraße in Deutschland die Hoffnung auf eine Lücken- und Neubepflanzung entlang der gesamten 
Strecke durch die Bundesrepublik. 

►  Deutsch-Polnisches Projekt „Roads for Nature“

Im Rahmen unseres gemeinsamen Projektes 
„Roads for Nature“ mit der polnischen 
Umweltorganisation FER fand ein weiteres 
Gespräch am 20./21. Oktober in Sellin 
statt. Am Rande der Festveranstaltung 
Deutsche Alleenstraße haben sich 19 
ausländische Alleenschützer aus Polen, 
Tschechien, Schweden, Frankreich und 
Ungarn getroffen, um über ein 
gemeinsames Projekt zum Alleenschutz in 
Europa zu beraten.  

   Alleenausstellung►

Vom 4. September bis zum 1. Oktober war die Ausstellung im Landratsamt, Regionalstandort Waren 
(Müritz) zu besichtigen. Damit war die Ausstellung in diesem Jahr so viel unterwegs wie in keinem anderen 
Jahr zuvor. Einige Termine stehen auch für 2013 schon fest, nachzusehen auf unserer Homepage.

Erste Termine für 2013: 

22. Januar 2013 - Ende Februar 2013: CDU Landtagsfraktion / Landtag Schwerin 

13. Juli - 30. August 2013: Wustrow/ Wesenberg; Interessenkreis Alleenstraße 

1.September 2013- 30.September 2013: Haus des Gastes Baabe/Rügen 

►   Alleenlandpartie

Auch die zweite Alleenlandpartie, die der BUND M-V mit dem Reiseveranstalter Landreisen aus Schwerin 
durchführte, war völlig ausgebucht. Für das Frühjahr 2013 planen wir eine Tour in die Mecklenburgische 
Schweiz. 

►   BUND-Fachtagung „Alleen 
und ihre Bedeutung für die 
Biodiversität

Als ein Alarmsignal musste die Aussage der 
untere Naturschutzbehörde des Landkreis 
Vorpommern Greifswald gewertet werden, 
dass befürchtet werden muss, dass der Auftrag 
zum Alleenschutz und zur nachhaltigen 
Sicherung des Alleenbestandes, nicht erfüllt 
werden kann. Alleenschutz gibt es nicht zum 

Internationales Treffen zum Alleenschutz in Europa

Tagung 2012 in Güstrow in der Viehalle



Nulltarif, sondern muss finanziell und auch personell unterstützt werden.
Vorausschauende Planung, z. B. innerhalb von Bodenordnungsverfahren, ist das Rezept von Dr. Sven 
Reiter vom Straßenbauamt Güstrow. So konnte er beeindruckende aktuelle Alleenpflanzungen im 
Amtsbereich Güstrow vorstellen und zeigen, dass es durchaus möglich ist, Alleebäume auch an Bundes- 
und Landesstraßen zu pflanzen. 

Als lineare und inselartige Strukturen werden Alleen von vielen Arten gern als Lebensraum angenommen 
und spielen eine wichtige Rolle im Biotopverbund. 
Wie sind die Quartiere dieser Tiere in den Bäumen zu erkennen? Udo Binner, Experte auf dem Gebiet des 
Fledermausschutzes, und Dr. Volker Meitzner, Spezialist für Käferarten gaben darüber Auskunft. 
Dem Thema, wie es gelingen kann, diese alten Alleen so lange wie möglich zu erhalten, widmeten sich die 
Vorträgen von Rechtsanwalt Thomas Rieche und Prof. Dr. Dirk Dujesiefken. Sie beschäftigten sich mit dem 
Gehölzschnitt unter Berücksichtigung des neuen Bundesnaturschutzgesetzes und um fachgerechte Pflege 
und das Vermeiden der häufigsten Irrtümer bei der Baumpflege. 

Termin für die Tagung 2013:   13. November in Güstrow

Mehr unter:  www.bund-mecklenburg-vorpommern.de/themen_und_projekte/alleenschutz/alleentagungen 

►   Dank allen Mitstreitern 

Ich möchte allen Baum- und Alleenfreunden, den vielen fleißigen  
ehrenamtlichen Mitstreitern, für die tatkräftige Hilfe danken. Trotz aller  
Probleme können wir auf das Erreichte im Jahr 2012 stolz sein. Viele Bäume 
sind gepflanzt worden und Baumfällungen konnten durch gemeinsames und  
umsichtiges Planen verhindert werden.  Große Beachtung fanden die  
gesammelten 5165 Unterschriften gegen die Baumfällungen an der B 96 auf  
Rügen. Trotz unterzeichnetem Planfeststellungsbeschluss stehen die Bäume 
noch und wir hoffen alle, dass das auch noch lange so sein wird. 
Ein Erfolg ist auch, dass es jedes Jahr mehr aktive Alleenpaten gibt, dass sich  
immer mehr Menschen bewusst werden, dass jede Hilfe gebraucht wird.
Danke an alle! Ohne die vielen ehrenamtlichen Umweltschützer in ganz  
Mecklenburg-Vorpommern wäre die Arbeit nicht zu schaffen.  
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und 
erfolgreiches Neues Jahr.

Ihre Katharina Brückmann

Gemeinsam aktiv für den Schutz 
unserer Alleen - Alleenpaten gesucht!

Eine Alleenpatenschaft ist eine Tat für die  
Zukunft. Si e eignet sich auch gut als Geschenk.

3 EURO im Monat helfen !!

Anerkannter Naturschutzverband nach § 3 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes
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